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Ucrbautlswesea.

Ser tantonafe ftanöroer*
fcr= unb ©eroerbcuerein 2tp=
penseU pfilt in 14 ©eîtionen
453 SJUtglieber. $ur bieë=

jährigen, in SlppenjeE ftattfin»
benbert Seljrtingëprûfung fyaben

fiel) 48 Seljrtinge angemelbet, bie pctjfte 3af)l feit 23e=

ftanb ber fantonalen Setjrlingêprûfung.

«rfjtucUcrifcljc ientratftelle fiir t>a§ 2tuêfteïlunflê=
nscfen. (SOtitgeteilt.) $n SSerbinbung mit bem III. in=
ternationalen Sîongref? für ©ctjulgefunbtjeitë*
pflege, roetdjer in i)3ariê nom 2. bië 7. Stuguft biefeê
$al)reë ftattfiubet, roirb eine internationale 2luë
ftetlung für ©c^utgefunbtjeitëpflege oeranftaltet,
bereu Saner 6i§ pm 26. Stuguft gef)t. Sie Regierung
fiat für bie îluëftetlung ben Jfunftpalafi ber „Champs
Elytées" pr Verfügung geftefft. programme unb 93e»

binguitgen ber 2(uëftellung finb bei ber ©c£)naei§erifcf)en
3entraffteffe für baë SluëfteHungëroefen in
3üric£) ertyäftficf).

üllgemeiHes Bauwesen.
Sie Saugcnoffenfcfpft „gtiigelrab" in Dttcn,

roclclje im ^atfilig brei Sut^enb ©infamitientjäufer im
SBerte non je 12,000 $r. baë £>auë) erftettt, roifl bie=

fetten bi§ ©nbe SJtai famtfjaft nnter Sadf bringen, fo
baff fie ben ©omnter f)tnburcf) auëtroctnen unb im £)f>
tober ober iltooember bepgen roerben fönuen. Sie
Käufer follen aacf) allen gefunbljeitticfjen Slnforbernngen
in Sepg auf Sefonnitng, Süftung, Hanalifation :c. er=

ftellt roerben.

©autätiglcit in -pevtëau. Sanî ber ungeroölplicl)
mitten Sßitterung, roelcl)e bereits irûfjlingëalpungen er=

roecft, fet)t bie Bautätigfeit nngeroöbnlicf) früf) ein unb
oerfpridjt nicfft nur ben braunen ©öbnen be§ ©üben?,

Hnsstellnngswesen.
int .tfnnftgcnteröcntufcmn gimcfj ift am 18. bieë

bie âtuëftetlung non 9S5erf'ftattarbeiten auë ber
Äunftgeroerbefc^ule in ûberauë reifer 3ufammenftel(ung
eröffnet roorben. Sie ©rjeugniffe beë gefamten Sfnnfh
geroerbeë finb oertreten, unb pmr auë ber ©olb= unb
©itterfcfymiebetünft, 58 au» unb Äunftfdflofferei,
St)pograpf)ie unb Sructtedpif. 2itf)ograpl)ie unb 23ucl)=

binberei, ©ticferei unb SBeberei, SJtöbetfdfrei»
nerei; bap ïommen bie Klaffen für Diaturfiubien unb
bet'oratioeë ïEtalen in ihrer oielfeitigen Bearbeitung.
Siefe Sluëftetlung, bie in ben oorgefüf)rten Slrbeiten bie

©ntroictlung ber mobernen $ormgeftaItung unb Secfjnif
Seigt, ift baju angetan, bie betreffenben ^as^îreife foroie
ein roeitereë ißublifum aufë feblpftefte p intereffieren.
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Direktion: Malter Kenn-Dsidinghnnsen

Krjchemt je Donnerstags und kostet per Semester Fr. 3. 60, per Jahr Fr. /. 20

Inserate 20 Ets, per einspaltige Petitzeile, bei größeren Aufträgen
entsprechenden Rabatt.

Zürich, den 34. Mark 1910.

UlachpnlMpch « Arbeite gut uud kunstgerecht,
MlWMKPlâH s Verwirf den Wahlspruch: „Billig, schlecht'

llerbsäMM.
Der kantonale Haudwer-

ker- und Gewerbeverein Ap-
penzell zählt in 14 Sektionen
453 Mitglieder. Zur dies-
jährigen, in Appenzell stattfin-
denden Lehrlingsprüfung haben

sich 48 Lehrlinge angemeldet, die höchste Zahl seit Be-
stand der kantonalen Lehrlingsprüfung.

Schweizerische Zentralstelle für das Ausstellungs-
wesen. (Mitgeteilt.) In Verbindung mit dem III. In-
ternationalen Kongreß für S chulg esundh eits-
pflege, welcher in Paris vom 2. bis 7. August dieses

Jahres stattfiudet, wird eine Internationale Aus-
stellung für Schulgesundheitspflege veranstaltet,
deren Dauer bis zum 26. August geht. Die Regierung
hat für die Ausstellung den Kunstpalast der „iNmmps
Ikstà'8" zur Verfügung gestellt. Programme und Be-
dingungen der Ausstellung sind bei der Schweizerischen
Zentralstelle für das Ausstellungswesen in
Zürich erhältlich.

MgîKêbm Zâumzê«.
Die Baugenossenschaft „Flügelrad" in Ölten,

welche im Fustlig drei Dutzend Einfamilienhäuser im
Werte von je 12,606 Fr. das Haus) erstellt, will die-

selben bis Ende Mai samthaft unter Dach bringen, so

daß sie den Sommer hindurch austrocknen und im Ok-
tober oder November bezogen werden könuen. Die
Häuser sollen nach allen gesundheitlichen Anforderungen
in Bezug auf Besonnung, Lüftung, Kanalisation w. er-
stellt werden.

Bautätigkeit in Herisnu. Dank der ungewöhnlich
milden Witterung, welche bereits Frühlingsahnungen er-
weckt, setzt die Bautätigkeit ungewöhnlich früh ein und
verspricht nicht nur den braunen Söhnen des Südens,

MzzteUmgMêKR.
Im Kunstgewerbemuseum Zürich ist am 18. dies

die Ausstellung von Werkstattarbeiten aus der
Kunstgewerbeschule in überaus reicher Zusammenstellung
eröffnet worden. Die Erzeugnisse des gesamten Kunst-
gewerbes sind vertreten, und zwar aus der Gold- und
Silberschmiedekunst, Bau- und Kunstschlosser ei,
Typographie und Drucktechnik. Lithographie und Buch-
binderei, Stickerei und Weberei, Möbelschrei-
nerei: dazu kommen die Klassen für Naturstudien und
dekoratives Malen in ihrer vielseitigen Bearbeitung.
Diese Ausstellung, die in den vorgeführten Arbeiten die

Entwicklung der modernen Formgestaltung und Technik
zeigt, ist dazu angetan, die betreffenden Fachkreise sowie
ein weiteres Publikum aufs lebhafteste zu interessieren.
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meiere, in geringer 3aÉ>t ben ganzen ©Sinter über beim
©ifenbaßnbau 53efc£)äftigung fanben unb jeßt tägtief) in
grower 3uß* einrüden, loßnenbe 9lrbeit unb Rerbienft,
fottbern fiellt and) ben oerfeßiebenen ©augeroerben be?

©taße? ein arbeite unb oerbienftreieße? Fuß* in 9lu?=

ließt. ©er ©aueifer maeßt fid) nießt nur im ©ifenbaßto
unb Straßenbau bemerfbar, fonbern aud) barin, baß
oerfeßiebene |>anbroerfer unb ifkioatleute Neubauten
ausführen maßen, ma? um fo freubiger begrüßt roirb,
al? jurjeit immer nod) füßlbarer ©Boßnung?mangcl
ßerrfeßt. ®te balbige ©röffttitng ber 93obenfee=®oggeto
burgbaßn roirb bie ©autätigfeit nod) in roeit ßößereut
9Raße forbern, an günftigem ©auterrain in unb um
ba? ©orf ßerum ift noef) gar fein ©ftangel oorf)anben
unb an SRietern non namentlich billigem ©ßoßnungen,
im greife oon fyr. 400—600, mürbe e? aud) meßt
feßlen.

Stcßricßtuerbrcmumg in ©t. ©alten. ®ie ©tabt
©t. ©aßen fießt fid) in bie Rotroenbigfeit oerfeßt, bie

Frage ber ©erbrennung be? S?eßrid)t?, roie bie? in 3üricß
unb anbersroo geübt roirb, jü prüfen — ba if)r bi?=

tieriger 9lblagerung?p(aß ifjr oerloren ju geben broßt —
unb fteßt bemnaeß nenerbinq? oor einem unerroarteten
erftedlicßen 9lu?gabepoften ('/» SRißionen ffranfen.)

©cßießanlnge ©<ßöffli?öorf (3cß.). ®ie ©emeinbe
©cßöffli?borf roirb oor bem ©orfe in ber Ricßtung gegen
ben Rößrler eine neue ©cßießanlage mit ©eßtißen-- unb
©eßeibenftanb erfteßen.

£>ijöranlenanlngc Strogen. ®ie ©emeinbeoerfamnt=
lung Strogen ßat am ©onntag bem ©emeinberate ben

9luftrag erteilt, bie befteßenbe £>t)brantenanlage mit einem

Stoftenaufruanbe oon jivfa 66,500 F*. ju erroeitern.

©tt?roerfcrroeitcrung ©oßau. ®ie ©orfgenoffett
oerfammtung ©oßau genehmigte bie ©rroeiterung be?
@a?roerfe?.

©leftro=2çnftaltation. ®ie ©emeinbe 9R u ß en (9farg.)
beabfießtigt bie ©infüßrititg ber eleftrif'cßen ©eteueßtung.

üersebieden«.
©a? ©leftnjttôtèroevf „©leftra ©irèect" erfteßte

eine neue Stromleitung 00m S?raftroerf ©afel--2lugft, bie

parallel über beseitigen be? SÜraftroerfe? Rßeinfelben
taufen mußte. Unglüdlicßerroeife tourbe ber ©trorn in
biefem ©Berte nießt au?gefcßaltet. ©er 34=jäßrige 9lboIf
Fäggi 0011 SRüncßenftein faut mit beut ©raßte oßne

eigene? ©erfcßulbett in ©erttßrmtg. fjäggi tourbe fofort
getötet. ©ecß? unerzogene Sîittber unb bie junge ©Bilme
meinen um ben ißnett fo pfößficß entriffeiteit ©rnäßrer.

©t. galüfcßes fantonale? ©leïirijttâtSroerf. ©ie
©orfforporatiou ©ütfeßroil ßat am ©onntag ißre ©er*
fammlung im „©cßäfle" abgehalten. ®a§ .£>aupttraf=
tanbum bitbete bie ©infüßruttg ber ®leftrizität?oet[orgung
bttrd) ba? fantonale @teftrizität§roerf. 9(1? Referenten
roarett erfeßienen' für ben ©taat Fugenieitr ©treßlin
unb für bie ©emeinbe Ingenieur Settggenßager au?
Slrbott. Racß gematteter ©iêfuffiott tourbe befcßloffett,
bie ©rfteßung itnb ben ©etrieb ber Slntage beut ©taat
ZU übertragen, unb zwar auf 9(ntrag oon Ingenieur
Senggenßager mit einer RücffaufSfrift feiten? ber ©e=

tneinbe nad) 10 Fußren, abzüglich 3% Stmortifatiou 00m
©rfteßunglroert. ®a? fantonale ©teftrijitatSroerf erflärt
fieß^tnit biefer ©ebinguttg einoerftanben, fo baß bie $or=
poration naeß feiner ©eite ein Rifif'o zu tragen ßat. ®ie
©emeinbe fattn fid) zu biefem Slbfontmen, ba? aitd) für
anbere empfeßlen?tnert ift, gratulieren.
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©eßtoeijerifeße ©lüüugefellfrfjaft für &üßlma?cßtnett
Si. 91. Rieöinger, F^rid). Unter biefer fyirma ßat fieß
itt 3üricß Une 2fftiengefeßfcßaft fonfiituiert, roefeße bie

Fortführung ber feßtoeizerifeßen ©erfaufiabteilung ber
2. 91. Riebinger 9l.=@. in 9(ug?burg, bereu ©pegiabität
ber ©au 0011 @i?= unb ßüßtmafd)inen uttb ©rauerei»
9(nlagen ift, bezroedt. £>aitbhuig?beoollmäcßtigter ber
©efeüfdjaft ift Fnfteuieur ©teittbrücßel in Füricß,
langjähriger ©ertreter ber Firma Riebinger.

„®eco", 9lftiengefellfcßaft normal? ©. §>el6Itng
& 60., 3iUid), $orté, Sonbon. Für ba? @efcßäft?jaßr
1909 roirb eine ©ioibenbe oon 7% oorgefd)Iagett roie
in ben beibeu ©orjaßren.

„©ertna", 9lft.=©cf. für ßmitüre 9lnlngeit, normal?
©etger & ällurt, Sujcrtt unb 9Jîalïanï>. Für ba? erfte
©etrieb?jaßr (1909) begaßlt biefe ©efeßfeßaft (9lftienfapital
250,000 Fr-) naeß oorgettomntenen 9lbfcßreibungen unb
Rüdfteßungen oott total 19,958 Fr. eine ©ioibenbe oott
6%.

©in rtefige? ©urbinenlaufraö. 3" ber 9Jiafd)inen=
fabrif ©ßeobor ©eil & ©0. in ^rien? ift ant
©ien?tag ein ©urbitteitlaufrab oon 3 in 80 ©ureßmeffer
unb 220 ßentner ©eroid)t in einem ©lüd gegoffen roorben.
©? ift ba? größte ©urbinenlaufrab, ba? bi?ßer in ber
©cßroeiz ßergefteßt roorben ift. @? ift für bie 3ura=
3emeutroerfe 9larau beftimmt. ®ie ©urbine roirb pro
©efunbe 24,500 I ©Baffer fonfumieren, ba? entfprießt
ungefäßr bem gefamten ©Bafferquantum ber Reuß.

©er Kongreß ber (vtfiitöer. 9lu? Rero=9)orf toirb
gemelbet: ©in ©retgnis, ba? zunt minbeften ben Reiz
ber Reußeit für fid) ßaben roirb, fteßt un? beoor: ber
erfte internationale Kongreß ber ©rfinber,
ber zu Rod) eft er im ©taate Rem 3?rfep oom 13.
bi? zuut 19. 3uui 1910 abgehalten roerben foß. ®ie
©eranftaltung geßt oon ber internationalen ©ereinigung
ber ©rfinber au?, bie z« betti 3wede gegrünbet rourbe,
bie ©rfinber ber ganzen ©Belt z« Utter freunbfcßaftlicßen
unb hilfsbereiten 3ufammenavbeit ntiteinanber zu oer=
biuben. ©a e? in ben ©bereinigten Staaten aßeitt
200- 250,000 ©rfinber gibt, roirb für zaßlreicßen ©e=

fueß geforgt fein, ©rfinber finb oft arme SReißanifer,
bie bureßau? einer Itnterftüßuttg uttb Füßrung bebürfen,
bamit fie nießt itt bie tpembe ffrupeßofer 9fu?beutcr fal=
fen. ©er Kongreß roirb fteß befonber? mit ber Regu=

lierung ber ißatentgefeße unb ber leießteren ©erroertung
oon patenten in ben oerfeßiebenen Säubern befd)äftigen.
3ugleicß foß eine 9lu?fteßung oon 9Robeflen ber ioicßtig=
ften ©rfinbttngen ber leßten 3ußre ftattfinben. ©amit
roirb eine ßiftorifiße 9lu?fteßung oerbunben fein, bie bie

roießtigften Rîomente ber ©efeßießte ber ©rfitibmigen att
geeigneten ©eifpielen oorfüßrt.

iteratiîr.
®ic gcipcrblicßc FoRRlbungöfdsulc. ßUtfcßrift für bie

Fntereffen ber faeßließen unb altgemeinen geroerblicßen
Fortbilbungsfcßulen. ©cßriftleiter: Rubolf 9Jtaper=
ßöfer, ©ireftor ber faeßließen Fortbilbuttg?fcßule für
Crgeß, Ktaoier= itnb Çarmoniuntbauer itt ©Bien. ©er=

lag oon 91. ©ießler? sSitioe & ©oßn, ©Bien V. Faßt-
ließ 10 zjefte itt Serifon=Oftao. ©rei? für ben Fußi'"
gang St. 6.— für Oefterreid), -lUf. 5.— für ©eutfdp
lanb unb Str. 7.— für alte übrigen Sauber be? ©Bett-

poftoereine?. Rrobenuittmern foften- unb poftfrei.

Fußalt be? 3. z^efte?: ©itt Rorfd)lag, toie bie Seßrer
geroerblicßdauftnännifcßer Fütßei un geroerblid)en Seßr-

anftatten beranzubilben roären. ©Ion Fofef 93artf, f. f.
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welche, in geringer Zahl den ganzen Winter über beim
Eisenbahnbau Beschäftigung fanden und jetzt täglich in
großer Zahl einrücken, lohnende Arbeit und Verdienst,
sondern stellt auch den verschiedenen Baugewerben des

Platzes ein arbeits- und verdienstreiches Jahr in Aus-
ficht. Der Baueifer macht sich nicht nur im Eisenbahn-
und Straßenbau bemerkbar, sondern auch darin, daß
verschiedene Handwerker und Privatleute Neubauten
ausführen wollen, was um so freudiger begrüßt wird,
als zurzeit immer noch fühlbarer Wohnungsinangel
herrscht. Die baldige Eröffnung der Bodensee-Toggen-
burgbahn wird die Bautätigkeit noch in weit höherem
Maße fördern, an günstigem Bauterrain in und um
das Dorf herum ist noch gar kein Mangel vorhanden
und an Mietern von namentlich billigern Wohnungen,
im Preise von Fr, 400—600, würde es auch nicht
fehlen,

Kehrichtverbreuuung in St. Gallen. Die Stadt
St, Gallen sieht sich in die Notwendigkeit versetzt, die

Frage der Verbrennung des Kehrichts, wie dies in Zürich
und anderswo geübt wird, zu prüfen — da ihr bis-
heriger Ablagerungsplatz ihr verloren zu gehen droht —
und steht demnach nenerdings vor einem unerwarteten
erklecklichen Ausgabeposten ('Z Millionen Franken.)

Schießanlage Schöfslisdorf (Zch,), Die Gemeinde
Schöfflisdorf wird vor dem Dorfe in der Richtung gegen
den Röhrler eine neue Schießanlage mit Schützen- und
Scheibenftand erstellen,

Hydrantenanlage Trogen. Die Gemeindeversamm-
lung Trogen hat am Sonntag dem Gemeinderate den

Auftrag erteilt, die bestehende Hydrantenanlage mit einem
Kostenaufwands von zirka 60,5,00 Fr, zu erweitern,

Gaswerkerweiternng Goßau. Die Dorfgenossen-
Versammlung Goßa» genehmigte die Erweiterung des
Gaswerkes,

Clektro-Jnstallation. Die Gemeinde Muhen (Aarg,)
beabsichtigt die Einführung der elektrischen Beleuchtung,

iMîKìeâêim.
Das Elektrizitätsiverk „Elektra Birseck" erstellte

eine neue Stromleitung vom Kraftwerk Basel-Augst, die

parallel über derjenigen des Kraftwerkes Rheinfelden
laufen mußte. Unglücklicherweise wurde der Strom in
diesem Werke nicht ausgeschaltet. Der 34-jährige Adolf
Jäggi von Münchenstein kam mit dem Drahte ohne
eigenes Verschulden in Berührung, Jäggi wurde sofort
getötet. Sechs unerzogene Kinder und die junge Witwe
weinen um den ihnen so plötzlich entrissenen Ernährer,

St. gallisches kantonales Elektrizitätsiverk. Die
Dorfkorporation Bütschwil hat am Sonntag ihre Ver-
sammlnng im „Schäfte" abgehalten, Das Hauptlrak-
tandum bildete die Einführung der Elektrizitätsversorgung
durch das kantonale Elektrizitätswerk. Als Referenten
waren erschienen' für den Staat Ingenieur Strehlin
und für die Gemeinde Ingenieur Lenggenhager aus
Arbon, Nach gewalteter Diskussion wurde beschlossen,
die Erstellung und den Betrieb der Anlage dem Staat
zu übertragen, und zwar alls Antrag von Ingenieur
Lenggenhager mit einer Rnckkaussfrist seitens der Ge-
meinde nach 10 Jahren, abzüglich 3"/« Amortisation vom
Erstellungswert, Das kantonale Elektrizitätswerk erklärt
sich^mit dieser Bedingung einverstanden, so daß die Kor-
poration nach keiner Seite ein Risiko zu tragen hat. Die
Gemeinde kann sich zu diesem Abkommen, das auch für
andere empfehlenswert ist, gratulieren.
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Schweizerische Aktiengesellschaft für Kühlmaschinen
L. A. Riedinger, Zürich. Unter dieser Firma hat sich

in Zürich eine Aktiengesellschaft konstituiert, welche die

Fortführung der schweizerischen Verkaufsabteilung der
L, A. Riedinger A,-G, in Augsburg, deren Spezialität
der Bau von Eis- und Kühlmaschinen und Brauerei-
Anlagen ist, bezweckt, Handlungsbevollmächtigter der
Gesellschaft ist Ingenieur Siein brächet in Zürich,
langjähriger Vertreter der Firma Riedinger,

„Deco", Aktiengesellschaft vormals G. Helbling
6- Co., Zürich, Paris, London. Für das Geschäftsjahr
1900 wird eine Dividende von 7"/» vorgeschlagen wie
in den beiden Vorjahren,

„Terma", Akt.-Ges. für sanitäre Anlagen, vormals
Geiger «K Muri, Luzern und Mailand. Für das erste

Betriebsjahr (1909) bezahlt diese Gesellschaft (Aktienkapital
330,000 Fr,) nach vorgenommenen Abschreibungen und
Rückstellungen von total 19,958 Fr, eine Dividende von
6°/«,

Ein riesiges Turbinenlaufrad. In der Maschinen-
fabrik Theodor Bell cì Co, in Kriens ist am
Dienstag ein Turbinenlaufrad von 3 m 80 Durchmesser
und 220 Zentner Gewicht in eineni Stück gegossen worden.
Es ist das größte Turbinenlaufrad, das bisher in der
Schweiz hergestellt worden ist. Es ist für die Jura-
Zementwerke Aarau bestimmt. Die Turbine wird pro
Sekunde 24,500 l Wasser konsumieren, das entspricht
ungefähr dem gesamten Wasserquantum der Reuß,

Der Kongreß der Erfinder. Aus New-Pork wird
gemeldet! Ein Ereignis, das zum mindesten den Reiz
der Neuheit für sich haben wird, steht uns bevor: der
erste internationale Kongreß der Erfinder,
der zu Roch est er im Staate New Jersey vom 13,
bis zum 19, Juni 1910 abgehalten werden soll. Die
Veranstaltung geht von der internationalen Vereinigung
der Erfinder aus, die zu dein Zwecke gegründet wurde,
die Erfinder der ganzen Welt zu einer freundschaftlichen
und hilfsbereiten Zusammenarbeit miteinander zu ver-
binden. Da es in den Vereinigten Staaten allein
200 250,000 Erfinder gibt, wird für zahlreichen Be-
such gesorgt sein, Erfinder sind oft arme Mechaniker,
die durchaus einer Unterstützung und Führung bedürfen,
damit sie nicht in die Hände skrupelloser Ausbeuter fal-
len. Der Kongreß wird sich besonders mit der Regn-
lierung der Patentgesetze und der leichteren Verwertung
von Patenten in den verschiedenen Ländern beschäftigen.
Zugleich soll eine Ausstellung von Modellen der wichtig-
sten Erfindungen der letzten Jahre stattfinden. Damit
wird eine historische Ausstellung verbunden sein, die die

wichtigsten Momente der Geschichte der Erfindungen an
geeigneten Beispielen vorführt,

Literatur.
Die gewerbliche Fortbildungsschule. Zeitschrift für die

Interessen der fachlichen und allgemeinen gewerblichen
Fortbildungsschulen, Schriftleiter: Rudolf Mayer-
höfer, Direktor der sachlichen Fortbildungsschule für
Orgel-, Klavier- und Harmoniumbauer in Wien, Ver-
lag von A, Pichlers Witwe Sohn, Wien V, Jähr-
lieh 10 Hefte in Lexikon-Oktav, Preis für den Jahr-
gang K. 6,-- für Oesterreich, Mk, 5,— für Deutsch-
land und Kr, 7,— für alle übrigen Länder des Welt-
postvereines, Probenummern kosten- und postfrei,

Inhalt des 3, Heftes: Ein Vorschlag, wie die Lehrer
gewerblich-kaufmännischer Fächer an gewerblichen Lehr
anfüllten heranzubilden wären. Von Fosef Bartl, k, k.
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